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Abonnementspreis:

Ausland. 25 Fr. für ein Jahr
Inland. 20 „ „ „ „

Für Vereinsmilglieder :
Ausland. 18 Fr- für ein Jahr
Inland. 16 « „ „ „

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Komntissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für

Insertionspreis:
Für die 4-gespaltene Petitzeile

1-» -TTIi _. oder deren Raum 30 Cts.

Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik ***#¦**»**> *°c*-
>

Herausgegeben
von

A. WALDNER
Dianastrasse Nr. 5, ZÜRICH IL

Kommissionsverlag: Ed. Raschers Erben, Meyer & Zellers Nachfolger in Zürich.

Organ

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSB,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig. Aftj^deburg,
München, Stuttgart, Wten.

des Schweizer. Ingenieur- nnd Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

B^ XLIV. ZÜRICH, den 24. Dezember 1904. m 26.

ßauaussehreibung.
Für die neu zu erstellende Hydranten- und Trinkwasseranlage der

Gemeinde Flawil, obere Gegend, werden nachstehende Bauarbeiten der
freien Bewerbung unterstellt:

1. Bau zweier Reservoirs, System Hennebique, mit je 150 vi% Inhalt.
2. Lieferung und Montage der Reservoir-Armaturen.
3. Grabarbeiten für Quellenleitungen und das Verteilungsnetz, ca. 4500 m.
4. Leitung der Quellen zum Reservoir.
5. Lieferung und Montierung von ca. 800 ?n Gussröhren von

1100 >

700 »

950 >

1300 >

640 »

Zusatzstücken; Schiebern.

150 mm.
120 >

100
80
60
40
Bogen,nebst den hiezu erforderlichen

Schlaufen, T-Stücken etc.
6. 15 Stück Ueberflurhydranten, neuester Konstruktion, Modell Clus.

Plan und Uebernahmsbedingungen können vom 15.—31. Dezember
beim Präsidenten der Baukommission, Herr Gemeinderat Zwicki in Alters-
Wil-Flawil, und gleichzeitig auch beim Vizepräsidenten, Herr Major Stahel
in Flawil, eingesehen werden. Die Uebernahmsofferten für einzelne oder
die Gesamtarbeiten sind schriftlich und verschlossen unter der Aufschrift
«Hydrantenanlage Flawil» bis spätestens 15. Januar 1905 dem Präsidenten
der Baukomroission einzugeben.

Flawil, den 14. Dezember 1904. pfe BaUkOmnÜSSJOn.

COfiCOUlRS.
Le Conseil Communai de Colombier ouvre un concours

entre Architectes Suisses ou etablis en Suisse pour les pians
d'un nouveau Bätiment scolaire ä Colombier.

M. Edouard Redard, Präsident du Conseil Communai a Colombier,
remettra un exemplaire du programme de concours et un plan de Situation
ä MM. les Architectes qui lui en feront la demande.

Colombier, le 30 novembre 1904.
Conseil Communai.

Ausschreibung
der

Arbeiten der Rheinbrücke zwischen Zurzach u. Rheinheim.
Die Ausführung der Strassenbrücke Über den Rhein zwischen Zurzach

und Rheinheim wird hiemit zur öffentlichen Bewerbung ausgeschrieben.
Die Brücke besteht aus zwei Widerlagern und zwei Strompieilern

aus Stein, letztere pneumatisch fundiert und einer Eisenkonstruktion in Form
eines Fachwerkparallelträgers.

Die Zufahrten und die Chaussierung sind in dieser Ausschreibung
nicht inbegriffen.

Angebote sind entweder auf die Steinbauten d. h. Fundation und
Aufbau der Widerlager und Pfeiler, oder auf die Eisenkenstruktion allein,
oder auf alle beide zugleich, anzugeben.

Die Angebote sind bis zum 31. Januar 1905 einzureichen und bleiben
bis zum 28. Februar haftbar. Sie sind auf hiezu bereit liegende Formulare
zu schreiben. Vollständig freie Wahl unter den Bewerbern bleibt vorbehalten.
Pläne und Submissionsbedingungen können auf dem Bureau des aargauischen
Kantonsingenieurs in Aarau oder auf dem Brückenbauburcau in Zurzach
eingesehen werden.

Aarau, 20. Dezember 1904.
Der Baudirektor des Kantons Aargau:

P. Conrad.

Avis aux architectes.

CONCOURS
pour la construction d'un bätiment scolaire ä Vevey,

Un concours est ouvert entre les architectes suisses domicilies en
Suisse et les architectes vaudois, quel que soit leur domicile, pour la
construction d'un bätiment scolaire pour les ecoles primaires de gargons
a Vevey.

Le programme de concours et le plan de Situation seront envoyes,
sur demande, aux interesses par le Secretariat municipal.

Les projets devront etre remis au Greffe municipal de Vevey pour
le 31 mar8 1905.

Vevey, le 16 decembre 1904.

La Municipalite.

Gaswerk der Stadt Zürich.
Vorbehaltlich der Genehmigung des Kredites und der Pläne wird

über die Erstellung eines Teer- und Ammoniakwasser-Reservoirs
aUS StamplbetOn, von ca. 1500 m1 Gesamtinhalt, hiermit freie
Konkurrenz eröffnet.

Nähere Auskunft wird auf dem Bureau des Unterzeichneten (Bauamt II,
Beatenplatz) erteilt, woselbst auch die Pläne eingesehen und die Bedingnis-
hefte bezogen werden können.

Schriftliche Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrift
«Reservoir für das Gaswerk in Schlieren» versehen bis zum 31. Dezember

1904 an den Bauvorstand II der Stadt Zürich, Beatenplatz I, einzusenden.

Zürich, den 20. Dezember 1904.

Gaswerk der Stadt Zürich:
Der Ingenieur: A. Weiss.

Strassenbau-Ausschreibung.
Ueber die Erstellung nachbezeichneter Gemeindestrassen wird anmit

die Konkurrenz eröffnet:
a) Bitzi-Dorf-Bahnhofstrasse, 270 m\
b) Horchental-Hub-Bahnhofstrasse, 1000 m.

Pläne, Baubeschrieb und Bauvorschriften liegen auf der unterzeichneten

Kanzlei zur Einsichtnahme bereit, wo auch Eingabeformulare mit
Massangaben bezogen werden können.

Befähigte Uebernehmer wollen ihre Offerten verschlossen und mit
der Ueberschrift «Strassenbau» versehen, bis spätestens den 8. Januar 1905
dem hiesigen Gemeindamt einreichen.

MÖrSChWÜ] den 19. Dezember 1905.
Aus Auftrag: Die Gemeinderatskanatlei.

Uniuewiilrechenschieber System Peter.
Dritte verbesserte Ausgabe, 25 cm Teillänge, soeben erschienen.

GeneralverErieb: EUGEN DENZLER, Papeterie, Zürich V.

für alle Zwecke
liefert billigst

Chr. Oechslin, Schaffhausen,

Draht- und Hanfseilerei

ar
1 wu
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Kreis III.
Ausschreibung von Bauarbeiten.

Ueber die Erstellung einer Schutzgalerie gegen Steinschlag in
einer Länge von 43 m zwischen dem Weisswand- und dem Ofenecktunnel
der Strecke Mühlehorn—Weesen wird hiemit Konkurrenz eröffnet.

Pläne und Uebernalimebedingungen sind im Bureau des Oberingenieurs

des Kreises III im alten Rohmaterialbahnhof in Zürich aufgelegt,
wo auch Eingabeformulare bezogen werden kö'nnen.

Uebernahmsofferten sind bis zum 15. Januar 1905 verschlossen und
mit der Aufschrift „Schutzgalerie am Wallensee" der unterzeichneten
Direktion einzureichen.

Zürich, den 21. Dezember 1904.

Kreisdirektion III
der Schweizerischen Bundesbahnen.

Bern-Schwarzenburg-Bahn.
Schwellenlieferung.

Ca. 26000 Stück tannene, imprägniert, in Dimensionsn 230 14/22.
Eichene ca. 6000 Stück in gleichen Dimensionen. Lieferung bis Februar
1906. Nähere Bedingungen auf dem Balmbureau.

Offerten versiegelt bis den 15. Januar 1905 an die Direktion.

Der Präsident der Direktion:
Heller-Burgi.

Holzgant. Weiach.
Donnerstag, den 29. Dezember 1904, von vormittags 10 Uhr an,

bringt die Gemeinde Weiach in der «Eichhalden» auf öffentliche Steigerung:
200 Stück „liegende" förene, tannene und eichene Bau-

und Lagerstämme.
Die bekannte, vorzüglich schöne und gute Qualität der Verkaufsobjekte

lässt wieder eine zahlreiche Käuferschaft erwarten.
Frendlichst ladet ein:

weiach, den 22. Dezember 1904. Der Gemeinderat.

Gemeinde Boncourt (Berner Jura).
Die hiezu ermächtigte Gemeinde Boncourt verkauft auf dem

Submissionswege

370 stehende Eichen,
die ca. 1000 ms messen und in ihren Wäldern sich befinden. Der
Verkauf findet lotweise statt; immerhin wird der Totalverkauf reserviert.

Betreffend Bedingungen wende man sich an das
Gemeindeammannamt Boncourt, wo die Submissionen bis 5. Januar 1905
deponiert sein müssen.

Konkurrenzausschreibung
über

die Lieferung neuer Kochanlagen
in die Kaserne Zürich.

Eingabetermin 15. Januar 1905.
Die Eingaben sind an die kant. Baudirektion im Obmannamt

einzusenden.
Näheres durch das kant. Hochbauamt, Untere Zäune Nr. 2,

Zimmer Nr. 5.

ZUrich, den 17. Dezember 1904.

Für die kant. Baudirektion,
Der Kantonsbaumeister: Fietz.

Präm.: Chicago 1S93. Sehlosser-Faohausst Berlin ISSü u. ISO«. Ehrend.. gol<i.. silb.
hvonz. Medaill. Berliner Türschliesser-Fabrik Schubert & Wertli, Berlin C.

¦ Prenzlauerstrasse 41. (Grösste Türschliesser-Fabrik iiuiopas.) *
„REAL"
pneuma'

tisch.
--

ii:

Tiir-Schlosssicherung

„ADLER"
Neul

„PRIMUS"
hydraulisch.

Beide automatisch mit langjährig bewährt. Sicher-1 „TYRAS" Marke Reichshund,
heitshebel, können selbst durch willkürliches Zu-1 sicherster Schutz gegen Ein-
sclüagenderTttrnichtruimertwerden.3Jahr.Garant. | brach und Diebstahl.

D.R.WZ

Aussehreibung
der Stelle des

Solothurnischen kanten. Gewerbe-
und fabrikinspektors.

Die durch Gesetz vom 27. November 1904 zur speziellen Ueber-
wachung der Vollziehung der eidgenössischen und kantonalen
Arbeiterschutzgesetzgebung geschaffene stelle eines Gewerbe- und Fabrik-
inspektors des KantOnS SOlOthurn wird hierdurch zur Besetzung
ausgeschrieben.

Die jährliche Besoldung des Beamten beträgt Fr. 3600.
Bewerbungen sind unter Darlegung der bisherigen Tätigkeit und

mit Beifügung von Ausweisen bis Dienstag, den 10. Januar 1905 der
Staatskanzlei des Kantons Solothurn zu Händen des Kantonsrates
einzureichen.

Solothurn, den 19. Dezember 1904.

Im Auftrag des Regierangsrates,
Der Staatsschreiber: Hans Kaufmann.

Dampfmaschine zu uerkmifen.
Wegen Vergrösserung der Kraft-Anlage verkaufen wir eine

einzylindrige Sulzer-Ventil-Maschine, 50—60 p.s. leistend, nebst
Röhrenleitungen, sowie zwei Dampfkessel mit Vorwärmern und
kompletten Garnituren, die Kessel mit je ca. 33 tw2 Heizfläche und
einem max. Arbeitsdruck von 5 Atm. Alles in bestem Zustande
befindlich. Die ganze Anlage kann bis auf weiteres im Betriebe
besichtigt werden und könnte eventuell im Laufe des Frühjahrs 1905
zur Ablieferung gelangen.

Mech. Seidenweberei Rüti in Rüti (Kt. Zürich).

Siemens Regenerativ-Gaskaminöfen
D. R. P.

Kas-Badeöfen
vorzüglichste Konstruktion.

Helsswasser Handapparate
D. R. G. M.

grösste Leistungsfähigkeit.

Das Neueste und Beste:

Siemens Gaskocher u. Herdplatten,

Friedr, Siemens, Dresden-A.
Vertretung für die Schweiz:

Elektrotechnische Fabrik „LUTZ", Zürich I.

ßausschwamm
'^ sowiesowie

Schleim- und Schimmelpilze
werden sicher beseitigt, durch das geruchlose

jftntinonnin.
Farbenfabriken vorm, Friedr. Bayer & Co., Elberfeld.

General - Vertreter für die Schweiz:

Basel: Paravicini & Ortstein.
Prospekte und ficbrauchsanwiisung stehen jederzeit gern m Dienst n
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Speztol-AMeilunj
für(Donner & C3 Horgen,

Generalvertreter der Korksteinfabrik Grünzweig & Hartmann, G. m. b. H., Ludwigshafen a. Rh.

Erste, älteste und grösste Korksfeinfabrik des Kontinents.

Baukonstruktion aus F^orkstein.
Linoleum

Reform Korkstairplatien
NOrtel oder K'lt

Beim

Armierte Korkplatten

Original-Korkplatten
Puü

- OriginaT-TCorkstreifen 30 »>/m

15—20mm

iJacnpaf>,ps*§SB|

Fussuoden-und

40 mm

%* 60 mm
¦Sj£::*

Deckenconstructionen

Korksfeine und Korksfeinplatten
für baugewerbliche Zwecke.

Zur Isolierung für:
Ziegel-, Schiefer-, Metall- und Holzzement-Dächern;
Massivdächern aller Art, Betondächern etc.;
Massiven Mauern und Fachwerk-Wänden;
Feuchten Wänden und Untergeschossräumen;
Gewölben und Fussböden;
Scheidewänden und Fensternischen;
Kühlräumen, Eis- und Lagerkellern.

Zur Herstellung von:
Elastischen und schalldämpfenden Fussboden-Unter-

lagen für Linoleum ;

Leichten, freitragenden Scheidewänden;
Zwischendecken und Deckenverschalungen;
Warm- und Kaltluft - Kanälen für Heizungs- und

Ventilations-Anlagen ;

Telephonzellen.

Als selbständiges Bauelement für
Wohnhäuser, Villen, Stallungen, Personen- und Lagerhallen, Remisen, ambulante Lazarette, Sanatorien, Baracken,

Wärterhäuschen, Pavillons, Schutzhütten etc.

Tausende von
Referenzen u.Zeugnissen

aus allen Ländern.

Eigenes

Architektur-Bureau
zur Konstruktion

von
Korkstelnbauten.

Langjährig geschultes

Monteur-Personal.

WANNER & C"

HORGEN.

ffl«

ü
WiM :¦ -

i~ :

Ausführung

jeder Art Arbeiten
unter Garantie.

Kataloge,
Kostenberechnungen,

fachkundige Ratschläge
und Projekte

prompt und gratis.

Grosses Lager,
rasche Bedienung.

WANNER & G«

HORGEN.

Grand Hotel „Erzherzog Johann" am Semmering.
Einbau sämtlicher Mansardenräume, Herstellung von Dachschrägen, Scheidewänden,

Gangwänden etc. aus Korkstein.
VORZÜGE: Kurze Bauzeit, rasches Austrocknen, Schutz gegen Temperatureinflüsse,

feuersicherer Schutz der hölzernen Dachkonstruktion,
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Gesellschaft der
Ludwig von Roll'Ä Eisenwerke

Filiale: Giesserei Bern liefert:

ifflmm

<&%

Hebezeuje jeder Art sa^'isrÄ^elektrischen Betrieb; Aulzüge für hydraulischen, elektrischen
und Transmissionsbetrieb.

ElfnnhnhnmntAVinl ais Drehscheiben und Schiebebühnen
ClAbllllUllIllIlUlbllUl für Wagen und Lokomotiven; Hand-,

Dampf- und elektrischer Betrieb.
Weichen für Haupt- u. Nebenbahnen, für Vignol- u. Rillen-Schienen.
Barrieren mit und ohne Verriegelung und Vorläuten.

Znhnstansenoberbau; komplette Seilbahnen
für Güter- und Personentransport. (Eigene patentierte Systeme.)
Seit 1898 21 Touristen-Seilbahnen geliefert.

aCni6USßnQnill§6it für Hand- und elektrischen Antrieb.
Hydraulische, automatische ZementStelnpreSSen.
css Angaben über zahlreiche Ausführungen, Referenzen, Projekte

und Kostenvoranschläge stehen zu Diensten. ^^^=

Exploitation de Marbre de la Carriere de Daviaz
MASSONGEX (Valais).

Pierre dure de qualite' exceptionnelle (superieure mais assimilable d

Celles de Collombey et Arvel), ä grain fin homogene gris-clair, rose-vert,
resistant ä plus de 1600 kilos au centimetre carre; inaltärable aux intem-
peries. — Pour travaux de constructions soignees: Pierre de taille de

premier choix pour bätiments, marbreries, etc.
Envoi d'echantillons et devis sur vu des plans et dessins soumis.

Vente de Mastic Meyer.
Cette carriere, en bon £tat d'exploitation et bien outillee, serai

c£dee au besoin a un preneur intelligent connaissant la pa'tie. Conditions
avantageuses.

C. CHRMOHEL
Entrepreneur et marchand de pierres, La Borde, Lausanne.

Die

Bautechnische Zeitschrift
Illustrierte Wochenschrift über die Fortschritte Im Bauwesen

Anzeigenpreis: 25 Pfg. die viergespaltene
Petitzeile oder deren Raum, für Stellen-Gesuche

und Angebote (diese nur durch die
Expedition und gegen Voreinsendung des

Betrages) 10 Pfg.

Probenummern kostenlos auf Verlangen.

Bestellungen können gerichtet werden an
jedes Postamt, jede Buchhandlung oder
unmittelbar an den

Verlag von R. Wagner Sohn in Weimar.

kostet vom 1. Januar 1905 an

nur noch

40Mk, 2.
vierteljährlich

oder 80 Plg. monatlich.

ZT]
n o

e>amorf«5 a 3° B m<r b tf=• C

«vö2
=•>&
ais

SS e Dinas. g t 3
iq :

es Erstklassige, hochfeuerfeste und säurefeste Fabrikate, sa

Aufzügefabrik
Alfred Schindler, Luzern

Spezialfabrik für elektrische und hydraulische Aufzüge.

c
CD

N
C
<s

t.
OH
»
or

u

ET>

1
Ü^LYAYAYAYAYZI

•

II
1

C
(9
tr
1
Ül
O
o
w
3
M
ß)

to
3

3

CB

er

Druckknopf-Seilsteuerung, sicherst wirkende Fangvorrichtung,

geräuschloser Gang, automatische Schachtsicherungen.

Marmor-Mosaikplatten
Einfache und Mosalk-Cementplatten

empfehlen

Vogt & Cie. (vormals Urs Vogt) Luzern

Generalvertreter
der Marmor-Mosaikplatten-Fabrik Hochdorf.

,.£% :
i>J

nur

Leder-Treibriemen,

Kameelhaar- und B'wollriemen

Riemenscheiben jeder Art

liefern billigst

Jacob, Wiederkehr & C

Winterthur.
ie

Schweiz. Aliliumulatoren - Fabrili A.-G.
sasasasasasa Msrly-IC-GrälKl. sasasasasas»

Grossoberflächenplatten Nassen- u. perf. GitterDlatten
(System Plante)

Stationäre und transportable
Batterien

für
Beleuchtungs-, Puffer- und

Traktionszwecke,
Zugbeleuchtungsbatterien.

(System Faure)

Batterien für Messzwecke.
Laboratoriumsbatterien mit

geringster Selbstentladung in Ruhe.
Batterien für medizln. Zwecke.

Telegraphen- u. A^tomobPztlndungs-Zelien.

Batterien u. Elemente für alle Spezialzwecke.

Preislisten und Kostenberechnungen auf Verlangen gratis.
Ingenieur-Bureau Basel, Jurastrasse 31.
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¦"ICHTPÄÜS-ÄTELIER,
"

ICflTPAUS-PAPIERE, l

ICHTPÄUS LEINEN, 1

ICHTPÄÜS-APPARATE,

ICHTPÄÜS-APPARATE,

ICHTPÄÜS-APPARATE,

AGER

IEFERÜN6

.4 A. M

Anfertigung von Lichtpausen auf Papier oder Leinwand mit weissem oder blauem
Grund bis 120X265 Centimeter an einem Stück. Schnellste Bedienung unter Diskretion.
für blauen oder weissen Grund, eigenes, anerkannt bestes Fabrikat mit Garantie für stets
gleichmässiges und sicheres Arbeiten. Nicht Konvenierendes wird umgetauscht und
koulante und prompte Bedienung zugesichert. Probemuster gratis auf Verlangen.

Druckfedersystem, eigene, sehr solide Konstruktion. Waschbecken, Entwicklungsbecken.
Kourante Grössen stets auf Lager. Fahrgestelle. Blechbüchsen zum Aufbewahren.
mit pneumatischer Pressung (Pat. Sack), der beste, praktische Kopierrahmen der Gegenwart
für elektrische Belichtung (Pat. Hall), bewährtes, bestes System für künstliche, vom Tageslicht

unabhängige Belichtung. Kann von Interessenten im Betrieb besichtigt werden.
in bewährten Pauspapieren und engl. Pausleinwand für Original-Pausen zu Lichtpauszwecken.

kompletter Einrichtungen und aller Ersatzteile für Lichtpaus-Ateliers. Wellkarton in
Rollen, 80 und 100 Centimeter breit. Leichtestes und praktisches Packmaterial.
ESSERLI, Zürich, Aeltestes heliographisches Atelier. Jßjßnhfjfl ffp 1590
Lavaierstrasse 25. Prospekte und Preislisten zu Diensten.

Ueber 1100

Maschinen

ausgeführt.

Paris 1900:

Grand Prix.

«M

Maschinenfobrili Burckhardt, Basel

Aktiengesellschaft.

Kompressoren und

Vakuumpumpen
ein- und mehrstufig, mit Dampf-, Riemen- oder

elektrischem Antrieb.

***

Oehler § Co.,
Aarau,

Maschinenfabrik, Eisen- u. Stahlgiessereien. r>V*f

Spezialitäten: Stahlgeleise und Wagen für Bauunternehmer und industrielle Etablissemente,

eiserne Schubkarren, Kistenkarren, Perronwajen und Handfuhrgeräte aller Art,

Bremsberganlagen ^SB mJÜ1*^^1 """ Schiebebühnen
und LiUitseilbahnen ver- ./frr'ff B^ und Drehseheiben für

schiedener Systeme, I Normal- und Schmalspurbahnen,

Baggermaschinen, Torfpressen mit zugehörigem Rollmaterial,

Betonmischmaschinen,

mechanische Aufzüge u. Elevatoren,

Grauguss,

Haberlandguss etc.

l>3ÄfSfäw33f •'
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8/u|W.*S£.

££ra>t«U «^ >P. 5 A«. hteAj *m

Als Vertreter (für die ganze Schweiz) des

Stahlwerks-Verbandes, Düsseldorf
liefern wir:

Schweres Eisenbahn-Oberbau-Material,
als: Stahlschienen, Flusseisenschwellen, Befestigungsmaterial — für Normalbahnen.

Leichtes Eisenbahn-Oberbau-Material,
als: Stahlschienen, Flusseisenschwellen, Befestigungsmaterial — für Lokalbahnen, Bergbahnen etc.

Oberbau-Material für Strassenbahnen,
als: Rillen- und sonstige Schienen, nebst allem Kleineisenzeug.

Rollbahn-Schienen und komplettes Rollbahn-Gelelse.

Ferner: VJeJChen, KreUZUn^ü etc.

für Eisenbahn- und Strassenbahn-Oberbau aller Systeme.

Für Offertstellung in diesen Materialien, Einsendung von Profilskizzen und

Anfertigung von kompletten Oberbauzeichnungen halten wir uns empfohlen

FRITZ MARTI akt.-bes. WINTERTHUR.
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Neue Qachkonstruktion für Fabrikflau

Patent-Inhaber:

Sequln & Knebel,
Zivll-Ingenieur-Bureau fflr modernen Fabrikbau

RÜTI (ZUrich).

-ji Patent Nr. 23428

Vorteile:
1. Unabhängigkeit der Gebäudelage von der Himmelsrichtung,

2. Geringstes Gewicht bei sehr guter Isolation,
3. Unübertroffene Lichtwirkung mit spezieller Lüftungsvorrichtung,
4. Rasche und billigste Erstellung bei jeder Jahreszeit,
5. Beste Eignung auch für schwierige klimatische Verhältnisse,
6. Widerstandsfähigkeit gegen Feuer; billige, feuersichere Impräg¬

nierung durch Flammenschutz-Anstrichmasse.

Empfohlen als rationellstes System für
Magazine, Lagerhäuser, Werkstätten, Maschinenfabriken,

Giessereien, Elektrizitätswerke, Spinnereien, Webereien,

Bleichereien, Färbereien, Güterhallen, Markthallen, etc.

Vertretung und Ausführung:

E. Raumberger & Koch,
Unternehmung für Dachkonjtruktionen- und Bodenbelags-Arbeiten

BASEL.

Dynamit
Anerkannt beste Sorten

verschiedene Stärken
für alle SprengzWecke.

Zündschnure

Sprengkapseln
liefert

Dynamit Nobel A.-G. Zürich
Mythenstrasse 21.

Fabrik in Isleten (Uri).
¦~v Depots in der ganzen Schweiz. *w

¦ Für Techn. Vorarbeiten im Bahn- und Strassenbau empfiehlt

¦I sich B. Emch, Ingenieurbureau-, Bern, Mattenhofstr. 37.
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¦TjTSHTPl Kunstholz-Bodenbelag
EtaaBaHaCaBBbaWl in beliebiger Farbe, wird direkt auf
rauhen Beton, ausgetretene Steinplatten und Holzböden
aufgebracht, erhärtet innerhalb 24 Stunden und bildet einen
vollkommen fugen- und staubfreien, feuersichern,
schalldämpfenden und warmen Belag aus einem einzigen Guss,
von grösster Dauerhaftigkeit.

Peinlich fachgemässe Ausführung durch Spezialarbeiter.
Eigenes Imprägnierungsverfahren.

Prospekte, Muster, Kostenanschläge gratis.

Ch. H. Pfister & CO., 10 Leonhardstrasse, Basel.
Fabrik bautechnlsohei» Spezialitäten.

«> «>35-jähriger Erfolg
Gegen

Feuchtigkeit der Mauern,
Iriseben Gips

und Salpeterbildung
Anstreichen auf Zement.

27 Medaillen.
Caron'
sehe

Tünchen
Alleinverkauf für die Schweiz:
Gips-UnionA-G„ stadthausq^ai 11, Zürich.
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